Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Marienburg Weſtpr. 


Erſcheint Mittwoch und Sonnabend Abend. 


Nr. 4. 


Marienburg, den 16. Januar 


1904. 


Landrätliche Bekanntmachungen. 


Nr. 1. Marienburg, den 4. Januar 1904. 

Der Herr Miniſter des Innern hat beſtimmt, daß die 
Aufſtellung der zur Berichtigung der Strafregiſter 
dienenden Liſten verſtorbener ſtrafmündiger bezw. beſtrafter 
Perſonen von dieſem Jahre ab nicht mehr halbjährlich, ſondern 
nur einmal im Jahre zu erfolgen hat und zwar haben die 
Standesämter der aufzuſtellenden Liſten den Ortspolizeibehörden 
künftig bis zum 15. Februar jeden Jahres, die Orts⸗ 
polizeibehörden die auszuſtellenden Liſten künftig bis zum 
1. März jeden Jahres an die Staatsanwaltſchaften ein- 
zureichen. 

Mit Bezug auf meine Verfügung vom 16. Auguſt 1890 
Nr. 3546 erſuche ich die Herren Standesbeamten und Orts⸗ 
polizeibehörden vorſtehende Beſtimmungen genau zu beachten. 


Nr. 2. Marienburg, den 5. Januarr 1904. 
Die Durchſchnittsmarktpreiſe in Marienburg haben 
im Monat Dezember v. Is. betragen 


a. für 100 kg Weizen 16,00 #4 
De a Noggen OBO na 
E. „„ ee eo Bente 13,28 „ 
d. „ „ „ Hafer 12,50 „ 
„„ t 1555908 
f. „ „ „ Eß⸗Kartoffeln 500 
g. ” ” ” Richtſtroh 2,80 ” 
h, ” ” ” Krummſtroh 2,00 ” 
1. ” ” ” Heu 3 3,50 ” 
Nr. 3, Marienburg, den 4. Januar 1904. 
Im Verlage von Richard Schötz in Berlin iſt unter der 


Redaktion der Profeſſoren Dr. Oftertag-Berlin, Dr. Edelmann 
in Dresden u. Glage⸗Hamburg eine deutſche Fleiſchbeſchauer⸗ 
Zeitung erſchienen, an deren Bearbeitung auch die Landes⸗ 
deterindrrefernten und Landestlerärzte von Württenberg, Clſaß 
Lothringen, Baden, Heffen und Bayern beteiligt find. 


Den Herren Fleiſchbeſchauern des Kreiſes kann ich die 
Anſchaffung der Zeitung nur empfehlen. Der Preis beträg 
1,50 & pro Vierteljahr. Der Herr Regierungspräſident hält 
es nicht nur für wünſchenswert, ſondern auch für notwendig, 
daß die Fleiſchbeſchauer ſich durch Halten guter Zeitſchriften 
fortzubilden ſuchen. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Nr. 1. Nachdem die Rotlaufſeuche bei dem Schweine⸗ 
beſtande des Schuhmachers Kratzke und deſſen Einwohner 
Behrendt und Sprunk in Neuteicherhinterfeld erloſchen und 
die geſetzlich vorgeſchriebene Stalldesinfektion ordnungsmäßig 
ausgeführt, wird hierdurch die über die genannten Ställe 
verhängte Sperre aufgehoben. 
Amt Neukirch zu Prangenau, den 15. Januar 1904. 
Der Amtsvorſteher. 


Nr. 2. Steckbrief. 

Der Fürſorgezögling Arthur Eugen Wetzling iſt 
geſtern aus der Fürſorgeabteilung der hieſ. Anſtalt entwichen. 
Es wird um Feſtnahme und Rücklieferung des Genannten erſucht. 

Perſonalbeſchreibung: Familienname Wetzling, Vor⸗ 
namen Arthur Eugen, Gewerbe oder Beruf Tiſchlerlehrling, 
Geburtsort Danzig, Geburtstag 12. Mat 1884, Religion 
evangeliſch, Größe 1,65 m, Haar dunkelblond, Stirn niedrig, 
Augenbrauen dunkelblond, Augen graubraun, Naſe ſtumpf, 
Mund etwas aufgeworfene Lippen, Zähne einige Backenzähne 
fehlen, Kinn rund, Geſichtsbildung oval, Geſichtsfarbe geſund, 
Geſtalt mittel, Sprache deutſch, beſondere Kennzeichen keine. 

Bekleidung. Jackett Hofe und Weſte, aus braunem 
Bavariaſtoff, blaue Tuchmütze mit Schirm, wollene Strümpfe, 
Lederſchuhe, Unterkleider von Parchent, geſtempelt P. B. A. 

Konitz, den 12. Januar 1904. 

Der Direktor 
der Provinzial⸗Veſſerungs⸗ und Landarmenanſtalt. 
Grofebert. 


Druck von O. Halb - Marienburg. 


